
 

 

 

 

 

 

An die 
europäischen LKW-Hersteller 
 
 

Hubladebühnengerechte Rückleuchten  

 

Normung der Maße und Position von Lkw-Rückleuchten um die Verwendung von 

Hubladebühnen vorzubereiten.   

 

 

Warum? 
In den letzten Jahren wurde die Rückleuchten derart vergrößert, daß es zunehmend Probleme mit 
dem Anbau von Hubladebühnen gibt. Die Fahrzeugbauer müssen diese dann in der Regel mit 
nichtoriginalen Leuchten austauschen. Diese Kosten für den Endkunden bzw. Full-Service-Partner 
sind vermeidbar. 
 
Fehlerhafte Ausführungen  

 Abstand der Fahrzeugbegrenzungsleuchten ist kleiner als 200 mm gemäß  ECE Norm. 

 Leuchtenstecker überdecken die Kfz-Kennzeichen  

 Hubschwinge/Neigzylinder der Hubladebühne streift die Rückleuchten 

 Leuchten überragen die Fahrzeugkontur 
 
 

 
 



 
 

 
  ... 

Nicht Originalteile 

 Verzicht auf Design und Markenerkennung  

 Verlust der OEM-Qualität, Fehlerursachen bzw. Ursache von Fehlermeldungen des 
Bordinformationssystems 

 Ersatzteilverfügbarkeit, Verzicht auf Ersatzteilumsatz  
 
 
Geringere Betriebskosten 

 Austausch der Leuchten durch den Fahrzeugbauer verursacht Kosten (Planung, Ausbau, 
Einbau), aber keinen Nutzen  

 
Das Ziel dieser Normung ist die Abstimmung einer Hubladebühnengerechten Rückleuchte für alle 
relevanten Fahrzeuge (Pritsche/Koffer) über 7,5 t max. Gesamtgewicht. 
 
 
 

Normung der Größe und Position 

 Design bleibt frei 

 Verbindliche und sichere Vorgabe für die Entwicklung   

 Verbesserungspotential innerhalb der Norm durch klare Vorgabe 

 Codifizierung als Sonderwunsch möglich  

 Codifizierung in Verbindung VEHH-Schnittstelle “A” oder „B“ 
 

 

 

Anforderung  an die Leuchten 

 Abmessung in der Breite so klein als möglich – 350mm – Maximal 400mm.  

 Bei Leuchtenbreite >350mm, sollte eine Austauschbarkeit ohne Fehlermeldung oder optional 
eine schmälere Leuchte berücksichtigt werden, da eine montierte Ladebordwand die 
Sichtwinkel der Rückleuchten einschränken kann.    

 Elektroanschluss auf der Rückseite  

 Kabel Überlänge ab Ende Rahmen 1500mm 
 

 
 
Für Sie stehen jederzeit gerne zur Verfügung: 
 
für allgemeine Rückfragen  für rein technische Rückfragen  
 
Herr R. Dautel Herr Klaus Schönberger 
Tel. 0049 (0) 7131/407-111 Tel. 0049 (0) 7131/407-152 
Fax 0049 (0) 7131/407-239 Fax 0049 (0) 7131/407-227 
  
E-Mail: E-Mail: 
rutger.dautel@dautel.de klaus.schoenberger@dautel.de 
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Desweiteren möchten wir Sie bitten, uns über Ihre Aktivitäten, aber in jedem Fall über beschlossene 
Einführungen und Einführungstermine zu unterrichten. Die Weiterinformation erfolgt dann zentral 
vom VEHH aus für die Mitglieder. Weiter ist beabsichtigt, ebenfalls vom Verband aus zentral die 
Fahrzeugbauer zu unterrichten. 
 
 
Für Ihre aktive Mitarbeit im voraus herzlichen Dank. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
   
 
 
Rutger Dautel  
 


